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Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will derabonnire auf den ges s 9 e
GeneralAnzeiger

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

mit den wöchentlichen Gratisbeilagen

Fer Hantrufreund und Kikeriki am Sagleſtrande

Abonnement pro Monat 50 Pfg frei ins Haus

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchenPorréenmniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge

faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Tage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Informationen ermöglichen es die Teſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Kaufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
Anz eiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der

De General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten der Stadt Halle

ug

4 In a t Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner überhaltan Cheater a Mu e e e We Dereinsangelegenheiten und
ng und alle bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General
erſcheint Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
r hoch r alle a S und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen

es offiziell nur in dem GeneralAnzeigerd Halle und den Saalkreis Die haltung des General
v iſt abſolut unparteiiſch

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr den
eitung hochintereſſanten Kriminal Roman

Die linke Hand
Von Henry Cauvain

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der
General Anzeiger hat nachwrislich die

größte Abonnentenzahl in Halle und dem
Saalkreis

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen
oſtanſtalten unter Vr 2706 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen

gerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jederzeit ent

getadelt zu werden
DJa ja erwiderte ſie freilich machte ich es genau

ſo Aber der Alte kann mich nicht leiden Er gönnt mir den
Biſſen im Munde nicht Es iſt kaum auszuhalten mit dem
eigenſinnigen Geizhals Wenn ich doch

Verlautet noch nichts darüber wer den alten Bernhard
wer eher hat fragte Klara

I uwu eine Vermuthung ausſprechen hören
Ja Eingezogen ſind ſchon Verſchiedene aber auch wieder

Feigelaſſen Frau Hubert läuft Tag für Tag auf die Polizei
und fragt nach Briefe und Anzeigen ſollen genug kommen

jeder möchte gern die 300 Mark verdienen aber
dann ſtellt ſich immer wieder heraus daß man nicht den
Wicht ler gefaßt hat

Nun was kümmert es am Ende uns Es handelt ſich
nur darum daß wir unſere Schuldverſchreibung zurückerhalten
Den Alten reut ſein Verſprechen gewiß aber es war eine ab
Sehr Sache und folglich muß er dabei bleiben Da Du

Dich ſtundenlang im Schlafzimmer aufhältſt ſo laſſe doch
Deine Augen hübſch umherwandern Das Verſteck muß ja zu

I finden ſein und ein großer Brief iſt keine Nähnadel nge
och nur ganz ungenirt zu ſuchen an oder frage nochmals

Was kann Dir dann geſchehen Wenn Du uns das Schreiben
bringſt ſollſt Du das verſprochene Geld haben und überdies

meine Halskette die Dir ſo gut gefällt Es hat aber
Eile denn wenn Alfeld ſtirbt dann wird alles in Beſchlag

Du mußt doch ab und
ß

n

gegengenommen

1 Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

2 Fortſetzung Nachdruc verboten
Das Mädchen erinnerte ſich den Satz etwas anders ver

faßt zu haben wagte das aber nicht einzugeſtehen aus Furcht
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Fünf Schüſſe in der Minute
Halle 28 December

Aus Paris kommt die Nachricht daß der oberſte Kriegsrath
ſich für die Umwandlung des Feldgeſchützes der franzöſiſchen Armee
ausgeſprochen habe Eigentlich iſt es ein Wunder daß es nach
der überall vollzogenen Einführung des Schnellfeuergewehres mit
rauchloſem Pulver ſo lange gedauert hat bis eine der großen
Militärmächte Europas daran gegangen iſt die Feldartillerie um
zugeſtalten Die jetzigen Feldgeſchütze leiſten zwar auch rechtReſpektables Sie in ganz treffliche Werkzeuge der Vernichtung

Jm Nahkampf überſchütten ſie den Feind mit einem Hagel von
Geſchoſſen gegen den der alte Kartätſchenſchuß ein ſanfter Regen
iſt Für den Fernkampf dient das Hohlgeſchoß das mit den
wirkſamſten Exploſionsſtoffen gefüllt in Stücke zerſpringend weithin
das Verderben ausſtreut Mit ſolchen Leiſtungen könnte man
eigentlich recht zufrieden ſein Allein da iſt das neue Handfeuer
gewehr da mit ſeinen mörderiſchen Wirkungen mit ſeinem überaus
rapiden Magazinfeuer mit ſeiner enormen Tragweite mit ſeinem
raſch verfliegenden Dunſt der den verborgenen Schützen nicht
verräth Die alte biedere Kanone ſammt allen Verbeſſerungen
die mit ihr vorgenommen worden ſind nimmt ſich gegenüber den
exquiſiten Handfeuerwaffen doch ſo aus wie ein ungeſchlachtes
ſchwerfälliges Möbelſtück in einem modern eingerichteten Salon
Das Repetirgewehr und das verhältnißmäßig viel langſamer
arbeitende jetzige Feldgeſchütz paſſen nicht recht zuſammen und
wenn die Jnfanterie ungemein erhöhte Feuerleiſtungen aufweiſt ſo
kann die Artillerie ſchließlich nicht zurückbleiben Schon deshalb
nicht weil ſie viel ſchwerer unter der Wirkung des Jnfanterie
feuers zu leiden hätte als das bisher der Fall war Gegen die
Jnfanterie die ſchneller und wirkſamer ſchießt muß die Artillerie
e u ſchneller und wirkſamer ſchießen können Das iſt
o arJa leider iſt das klar Leider ſtehen den Völkern Europas

abermals ungeheure Ausgaben für die Vervollkommnung ihrer
Rüſtung bevor Zwar wurde hie und da der Gedanke angeregt
daß die Mächte doch zu einem Kongreſſe zuſammentreten ſollten
um einhellig eine Art von Schonzeit für die erſchöpften Steuer
träger zu beſchließen um zu beſchließen daß für eine größere Zahl
von Jahren wenigſtens keine weiteren Fortſchritte in der Be
waffnung gemacht werden ſollen daß man ſich mit den bisherigen
Waffen zu begnügen habe und nicht noch vervollkommnetere Waffen
einführen dürfe um noch mörderiſchere Wirkungen mit denſelben
zu erzielen Hie und da iſt dieſer Gedanke thatſächlich angeregt
worden und es iſt wahrſcheinlich daß für denſelben ſehr hohe und
maßgebende Perſönlichkeiten ſich intereſſirten Allein das hat
wenig das hat gar nichts genützt Vor der Schwierigkeit eine
derartige internationale Vereinbarung nicht blos zu Stande zu
bringen ſondern auch die vollſtändige und loyale Durchführung
derſelben zu überwachen ſchreckte alle Welt zurück Ohne
eine ſtrenge Kontrolle und eine eingehende gegenſeitige Ueber
wachung würde eine derartige Vereinbarung wahrſcheinlich den
Anlaß zu mancherlei Streitigkeiten geben die unter Umſtänden be
denklich werden könnten Wem ſollte auch die Kontrolle und Ueber
wachung übergeben werden Doch nur einer internationalen aus
militäriſchen und techniſchen Fachmännern beſtehenden Kommiſſion

Jch will mir rechte Mühe geben Jetzt iſt auch das
Fräulein nicht immer in der Nähe und wenn ich allein mit
ihm bin werde ihm begreiflich machen was ich verlange

Sobald der Brief in Deinen Händen iſt ſchreibſt Du gleich
an mich oder noch beſſer Du kommſt ſelbſt und bringſt ihn

Ja Jetzt muß ich aber ſchnell ſein Frau Hubert zankt
wenn man einmal eine halbe Stunde länger bleibt

Sie eilte fort und Klara wanderte noch einige Zeit ziellos
durch die Straßen Der nächſte Zug nach G gingerſt in zwei Stunden ab Sie beſah ſich die Kaufläden und

dachte daran wie ſchön es ſein würde wieder ſeidene Kleider
und koſtbare Mäntel tragen zu können und ſtatt zwei elenden

er eine große brillant eingerichtete Wohnung zu
aben

Bertha war erhitzt und faſt außer Athem zu Hauſe an
elangt hatte ſich aber den ganzen Vormittag hindurch vielſhweigſamer als ſonſt gezeigt Die Ermahnungen und Rath

ſchläge der Schweſter gingen ihr nicht aus dem Kopf Das
war alles leicht geſagt aber ſchwer ausgeführt Nochmals ſich
direkt an Alfeld wenden ſchien ihr ebenſo nutzlos als gefähr
lich Sie beſaß weit weniger Liſt und Verſchlagenheit als
Klara und der Gedanke daß es ſich um etwas anderes als
um eiuen Schuldſchein handelte blieb ihr deshalb fern Es
würde ihr keine Gewiſſenspein verurſacht haben den Brief zu
entwenden aber ſie zweifelte daran das Verſteck entdecken zu
können Ueberall hatte ſie ſchon umhergeſpäht auch gelegent
lich dieſes oder jenes Möbel ſorgfältig unterſucht jedoch nichts
gefunden und nun vermochte ſie ſich wirklich gar nicht mehr
zu denken wo noch irgend etwas verborgen ſein ſollte Längſt
würde ſie ſich überhaupt ſchon keine Mühe mehr gegeben haben

ben Du mußt es ſchlauer und geſchickter anſtellen wie im hohen Grade ihr Wohlgefallen erregte wollte

denn ſie gehörte zu den bequemen Naturen allein die ver
ſprochenen fünfhundert Mark und das Schmuckſtück welches

ſie um
keinen Preis fahren laſſen

welcher alle Arſenale und Rüſtungswerkſtätten offen ſtehen müßten
Was wäre da ſchließilch ſo beſonders Gefährliches dabei Aber ſo
wie die Fabrikanten und Kaufleute nicht gerne und nicht leicht dem
Konkurrenten einen Einblick in ihre Etabliſſements und Bücher ge
währen ſo halten auch die Kriegsverwaltungen ſehr darauf daß
Dasjenige was ſie als Geheimniß bewahren wollen nicht ent
ſchleiert werde namentlich vor den Augen der Augehörigen anderer
Armeen mit denen man vielleicht noch einmal zu kämpfen hätte

Das iſt der Grund oder vielmehr das iſt eiuer jener Gründe
weshalb der Gedanke einer internationalen Vereinbarung zu demZwecke dem unheimlichen Fortſchritte in der nſühran

immer vervollkommneterer Waffen Einhalt zu thun nicht zu einer
That hat reifen können Nun giebt Frankreich das Signal für
Europa auch die Feldartillerie entſprechend umzugeſtalten Die
anderen großen Mächte werden dieſem herausfordernden Beiſpiele
folgen müſſen Ueberall ſind ſchon ſeit längerer Zeit Studien und
Verſuche im Gange um ein neues Feldartilleriematerial zu ſchaffen
Ueberall werden nun dieſe Studien und Verſuche die namentlich
in Deutſchland ſehr weit vorgeſchritten ſein ſollen mit verdoppeltem
Eifer fortgeſetzt werden und es iſt ſicher daß in demſelben Augen
blicke in welchem Frankreich daran gehen wird die Fabrikation
des neuen Feldgeſchützes im Großen in Angriff z nehmen das
Gleiche zunächſt in Deutſchland und ſodann überall geſchehen wird
Alle Kriegsverwaltungen ſind ja einig darüber welche Bedingungen
ein neues Feldgeſchütz zu erfüllen hätte Jm Weſen ſind das drei
Bedingungen Erſtlich eine weſentlich erhöhte Schnelligkeit des
Schießens zweitens eine weſentlich erhöhte Anfangsgeſchwindigkeit
des Geſchoſſes alſo eine größere Raſanz der Flugbahn deſſelben
Jenes Geſchütz welches dieſen Bedingungen am Beſten entſpricht
wird das vorläufig vollkommenſte ſein Ueberall aber ſind diefe
Bedingungen gleich genau bekannt überall wird man beſtrebt ſein
ihnen gerecht zu werden und überall ſind die Kenntniſſe dazuvorhanden Was Frankreich kann das werden die Anderen

ſchließlich auch können und der Epoche des Magazingewehres
wird die Epoche des ſchnellfeuernden Feldgeſchützes folgen

Für den Krieg zur See ſind ſchnellfeuernde Schiffsgeſchütze in
den meiſten großen Marinen bereits eingeführt worden und die
Zahl ſolcher in Verwendung geſtellter Kanonen nimmt immer mehr
zu Eine einfache Uebertragung des für ſchnellfeuernde Schiffs
geſchütze erſonnenen Syſtems auf Feldgeſchütze iſt jedoch aus
mannigfachen Urſachen nicht thunlich ſchon deshalb nicht weil ja
ein Schiffsgeſchütz begreiflicherweiſe lange nicht ſo beweglich ſein
muß wie ein Feldgeſchütz und deshalb viel maſſiver und ſchwerer
ſein kann als das letztere Ein franzöſiſcher Jngenier Namens
Canet der ſich im Geſchützfache bereits durch eine Reihe von
Erfindungen und Vervollkommnungen ausgezeichnet und insbeſondere
auch eine ſchnelrfeuernde Schiffskanone konſtruirt hat die ganz
Außerordentliches das iſt Horrendes leiſtet hat nun auch ein
ſchnellfeuerndes Feldgeſchütz zu Stande gebracht für deſſen Ein
führung offenbar nach vielfachen und genauen Studien und Ver
ſuchen der oberſte Kriegsrath der franzöſiſchen Armee ſich ent
ſchieden haben ſoll Man ſagt dieſem Geſchütze nach daß es fünf
Schüſſe in der Minute abzugeben im Stande iſt daß die
Anfangsgeſchwindigkeit des Geſchoſſes einen Kilometer in der erſten
Sekunde beträgt und daß es ſieben Kilometer weit trägt Das
ſind ebenſo erſtaunliche als entſetzliche Ziffern

Abends ſaß ſie wieder an dem Bette des Wucherers
Natalie hatte ſich entfernt um an Bernau zu ſchreiben Noch
einmal blickte Bertha nach allen Richtungen Der alte Mann
ſchlummerte ſie durfte alſo jeden Gegenſtand genau beſichtigen
das Geſchick war ihr indes nicht günſtiger als früher Nach
dem ſie eine halbe Stunde auf den Fußſpitzen herumgeſchlichen
warf ſie ſich geärgert und gelangweilt wieder in den Stuhl
und unterdrückte mühſam ein krampfhaftes Gähnen Es war
ſo entſetzlich öde in dem einſamen Hauſe Man konnte wirk
lich nichts Beſſeres thun als ſchlafen Sie lehnte den Kopf
zurück fuhr aber plötzlich wieder empor und rieb ſich die
Augen Das würde einen ſchönen Spektakel ſetzen wenn
Alfeld aufwachen und ſeine Wärterin eingenickt überraſchen
würde Gäbe es nur wenigſtens einen kleinen Zeitvertreib
Was mochten das für drei koloſſale Bücher ſein die auf der
Etagère lehnten Gewiß ſtanden hübſche Geſchichten darin
etwas Rührendes wobei man weinen konnte wie in einem
Trauerſpiel oder noch beſſer etwas recht Luſtiges Das
Lachen verlernte man ohnedem ſchon ganz und gar Sie griff
nach einem der Bände und begann in demſelben zu blättern
A von Beuten ſtand mit rother Tinte auf dem erſten

Blatte oberhalb des Titels geſchrieben den ſie nicht leſen
konnte der ſeltſam verſchnörkelten Buchſtaben wegen Da war
aber auch gar nichts Jntereſſantes zu finden Das ganze
Buch handelte von Landſtrichen und Seeküſten Sie ſtellte
es wieder weg und nahm das zweite Beinahe hätte ſie
laut aufgelacht als ſie es öffnete Was für urkomiſche Ab
bildungen Männer und Frauen mit braunen Geſichtern und
allerlei merkwürdigem Schmuck in dem kurzen wolligen Haar
Und was für bunte Vögel und grimmige Thiere Das war
ſchon hübſcher Nun das dritte Kaum faßte ſie nach dem
Folianten als ſie einen heftigen Schmerz fühlte und einen halb
erſtickten Schmerzensſchrei ausſtieß Alfelds linke Hand hatte
ihren Arm ergriffen und ſeine hageren Finger drückten ſich wie
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End was dieſe Neuerung koſten wird Man ſpricht von zwei

hundert Millionen Francs und das erſcheint noch als verhältniß
mäßig mäßiger Betrag in Anbetracht des Umſtandes daß die
franzöſiſche Armee die zahlreichſte Artillerie führt Welche enorme
Vermehrung der Munitionsfuhrwerke wird da eiutreten müſſen
um den Bedarf eines fünf Schüſſe in der Minute abgebenden
Geſchützes zu befriedigen Welche Koſten wird das verurſachen
Und noch weiter was mit ſolchen Aenderungen zuſammenhängt

Wer aber frägt viel danach Wer frägt nach ſolchen Kleinig
keiten in dieſem leidenſchaftlichen und rückſichtsloſen Konkurrenz
kampfe um die beſten Gewehre und die beſten Kanonen Für
ſolche Dinge muß das Geld da ſein Und doch doch wird
die Zuverſicht auf die Erhaltung des Friedens geſtärkt werden
wenn die Armeen der großen Staaten ſich anſchicken ihre Feld
artillerie zu ändern Es dauert ja einige Jahre bis eine ſolche
Aenderung durchgeführt iſt Kann man denn äußerſte Fälle abgerechnet ins Feld rücken bevor die neue Artillerie im Stande iſt

Fünf Schüſſe in der Minute das iſt auch eine Friedensgarantie

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 December Hofnachrichten Zur Tafel und
zur Beſcheeruug im Neuen Palais war am 24 d M Nachmittags
außer den prinzlich Schaumburg Lippeſchen Herrſchaften die dort
noch zum Beſuche bei den Majeſtäten verweilen auch Herzog
Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein erſchienen Die Majeſtäten
wohnten am erſten Weihnachtsfeiertage dem Gottesdienſte bei und
verlebten die Feſttage im engeren Kreiſe der königlichen Familie
mit ihren Gäſten

Gegen Herrn Landesökonomierath v Mendel
Steinfels richtet ſich folgende in Berliner Blättern ſtehende
öffentliche Erklärung Herr Landesökonomierath v Mendel
Steinfels hat wie wir der Halleſchen Zeitung Nr 597 vom
21 December entnehmen am 19 d M in einer Verſammlung
von Landwirthen der Provinz Sachſen die Behauptung aufgeſtellt
daß in den letzten Monaten zwiſchen den Notirungen an der
Magdeburger Halleſchen und Berliner Börſe und den thatſächlich
bezahlten Preiſen Unterſchiede von 20 bis 50 Mark auf die Tonne
zu Tage getreten ſeien woraus auf s Deutlichſte das Beſtreben
der Händler die Preiſe herunterzudrücken hervorgehe Dem
gegenüber haben wir zu erklären daß ſoweit der Berliner
Platz in Frage kommt die Behauptungen des Herrn Landes
ökonomieraths un wahr ſind und nur aus grober Unkenntniß der
thatſächlichen Verhältniſſe entſprungen ſein können Berlin
24 December 1896 Der Vorſtand der Freien Vereinigung der
Berliner Produktenbörſe

Jn Sachen der Produktenbörſe bringt die Voſſiſche
abermals einen Artikel der ſich hauptſächlich mit den Kursnotirungen
beſchäftigt und dieſe im allgemeinen für überflüſſig hält Es heißt
diesbezüglich u Jn Chicago ſind Anſtalten getroffen ſelbſt
private Notirungen unmöglich zu machen Dort giebt es keine
Drahtverbindung mit dem Börſenraum Berichterſtatter ſind nicht
zugelaſſen Die Kaufleute ſind der Meinung daß der Handel
ohne Preisnotirung nicht nur beſtehen ſondern ſich noch ergiebiger
geſtalten könne Welche Bedeutung hat alſo die Preisnotirung
Sie iſt ein Mittel die Marktlage kennen zu lernen Wer die
Börſe beſucht und ſich umſieht bedarf keiner Preisnotirung
Dr Schumacher der ſ Z von der preußiſchen Regierung nach
Amerika geſchickt wurde um die Börſenverhältniſſe zu ſtudiren ſagt
daher Für Börſenmitglieder hat die Preisnotirung ihrer Börſe
als Mittel zur eigenen Jnformation ſo gut wie keine Bedeutung
Doch auch als Mittel zur Unterrichtung über die Marktlage
anderer Börſen ſind die Preisnotirungen leicht entbehrlich da
alle größeren Firmen und viele Zeitungen ſelbſt von dort wo
amtliche Notirungen vorkommen eingehende Privatberichte drahtlich
oder brieflich beziehen es iſt nur eine Geldfrage ob man ſolcher
perſönlichen Auskunftsmittel ſich bedient und ſie in Zukunft weiter
ausbilden wird Nur als Mittel zur Kundenorientirung hat die
Preisnotirung einige Wichtigkeit Aber dieſes Mittel iſt nur das
bequemſte und billigſte iſt nicht unerſetzlich Schumacher führt
aus daß ſchon jetzt viele Firmen private Marktberichte an ihre
Kunden verſchicken daß auch vielfach das Agententhum die Wirkung
öffentlicher Preisnotirungen erſetzen kann Jedenfalls werden die
Handelskreiſe Geſchäftsformen zu finden wiſſen bei denen ſie auf
die amtlichen wie alle öffentlichen Kurszettel und Preisliſten ver
zichten können Wenn ſie alſo ſonſt ſtichhaltige Gründe zu haben
glauben ſich gänzlich von der Produktenbörſe zurückzuziehen und
den Schwerpunkt ihres Handels in freie Vereinigungen zu verlegen
ſo kann ſie daran weder die Rechtslage noch die Rückſicht auf die
Preisnotirungen oder die Preisbeſtimmung nach außen hindern

Zum Fall Tauſch wird gemeldet Wie erinnerlich fand
während des Leckert Prozeſſes in der Wohnung des Mitangeklagten
v Lützow eine Durchſuchung ſtatt welche Oberſtaatsanwalt Dreſcher
auf Veranlaſſung des Vertheidigers Rechtsanwalt Lubſcynski per
ſönlich vornahm Dabei wurde ein mit Briefſchaften und
Schriftſtücken angefüllter Reiſekorb beſchlagnahmt der wie ſich
in dieſen Tagen herausgeſtellt hat weiteres Belaſtungsmaterial
gegen Tauſch enthielt durch welches auch das Geſtändniß des Herrn
v Lützow in mehreren Punkten beſtätigt wird Gelegentlich der
Prüfung jener Brieſſchaften konnte auch der Urtext des anonymen
Briefes feſtgeſtellt werden welchen Lützow auf Veranlaſſung
v Tauſch s an den Kriegsminiſter ſchreiben mußte und in welchem
wie erinnerlich vier Namen vorkamen von denen Oberſtlieutenant
Gaede in der Verhandlung nur drei zu nennen vermochte Dieſer
anonyme Brief lautete Wollen Sie wiſſen wer gegen Sie hetzt
und putſcht ſo fragen Sie Homann Eckart Sachs und Kukutſch

eiſerne Krallen in ihr Fleiſch Sein heiſeres und unverſtänd
liches Lallen konnte von niemand gehört werden da Natalie
um n zu ſein in dem entfernteſten Zimmer ihre
Korreſpondenz erledigte und Katharina in der Küche das
Abentbrod bereitete

Laſſen Sie mich los rief das Mädchen deſſen Stimme
vor Furcht und Zorn zitterte

Aber er preßte ihren Arm mit konvulſiviſcher Heftigkeit
Was ſein elender Körper noch an Kraft beſaß ſchien ſich in
dieſe ſkelettartig abgemagerte Hand geflüchtet zu haben Dabei
drückte ſein Blick nicht nur thieriſche Wuth ſondern auch Angſt
und Verzweiflung aus Bertha verſtand wohl daß ſie das
große Buch nicht berühren ſollte doch ſie haßte den Geizhals
der ihr bei jeder Gelegenheit Abneigung und Widerwillen be
wies Der Hefe des Volkes angehörend gewährte es ihrer
Rohheit Befriedigung ihm jetzt einen Theil des Aergers den
er ihr in ſo reichem Maße bereitete ungeſtraft zurückzahlen zu
können Gewaltſam löſte ſie die harten eiſigen Finger nahm
den Folianten und ſetzte ſich unweit des Bettes nieder den
Wucherer boshaft und herausfordernd anſehend Dabei über
fiel ſie aber plötzlich ein unbeſchreibliches Grauen denn die
Züge des Alten verzerrten ſich in entſetzlicher Weiſe

Fortſetzung folgt

d fiſtort

Sachs das iſt der damals ungenannte Name bezeichnete den
Leiter des k literariſchen Bureaus

Der Nachricht auch der Polizei Agent Normann
Schumann ſei in Anklagezuſtand verſetzt worden müſſen wir
ſo ſchreibt die BörſenZtg begründete entgegenſetzen
an zuſtändiger Stelle iſt von einer ſolchen Anklage nichts bekannt
Vor Allem würde eine ſolche ſchon deshalb ſchwer zu erheben ſein
weil wahrſcheinlich alle Vergehen wegen welcher NormannSchumann
unter Anklage geſtellt werden könnte der Verjährung verfallen
ſind Schumann s augenblicklicher Aufenthalt iſt übrigens un
bekannt Noch in den erſten Tagen des LeckertProzeſſes weilte
er in Berlin Dann als am 4 December Herrn v Tauſch die
Verhaftung drohte die am Montag darauf wirklich erfolgte wurde
ihm der Boden unter den Füßen zu heiß und er ließ durch gute
Freunde verbreiten er ſei nach der Türkei gegangen Thatſächlich
hielt er ſich wohl unter falſchem Namen noch in Deutſchland auf
oder hat es vorgezogen für einige Zeit die Schweiz aufzuſuchen

Ueber die neueſte Spionageaffäre des Haupt
manns Guillot will das Pariſer z folgende weitere
Einzelheiten erfahren haben Bereits im Jahre 1884 ſei Guillot
in deutſchen Spionagedienſt getreten und regelmäßig mit Herrn
v Tauſch in Lüttich zuſammengekommen Guillot machte nämlich die Bekanntſchaft anes gewiſſen Triſchang angeblich Reiſender

einer Köluer Firma für landwirthſchaftliche Geräthe Da Guillot
mittellos war habe Triſchan ihu an v Tauſch gewieſen Seit
dieſer Zeit habe dann Guillot intime Dokumente über Marſch
routen der franzöſiſchen Armee ſowie über das Gewehrſchloß
Modell 1885 welches jedoch nicht in der franzöſiſchen Armee ein
geführt worden an v Tauſch gegeben Wir geben die Nachricht
des Pariſer Blattes unter allem Vorbehalt wieder Die Red

Für den Angriff auf das deutſche Konſulat in
Lourengo Marquez hat Portugal die geforderte Genugthuung
gegeben Es liegt darüber folgendes Telegramm vor Lourengço
Marquez 25 December Der Generalgouverneur und der
Diſtriktsgouverneur haben geſtern in Begleitung zweier Adjutanten
dem kaiſerlichen Konſulat aus Anlaß der jüngſten Vorfälle ihren
Beſuch abgeſtattet Heute ſalutirte um 12 Ühr Mittags das portu
gieſiſche Kommandoſchiff mit 21 Schuß die deutſche Flagge Der
Salut wurde von S M S Condor erwidert Darauf erfolgte
der Gegenbeſuch des kaiſerlichen Konſuls bei dem Gouverneur

Die ärztliche Unterſuchung des von dem
Lieutenant v Zaſtrow mit dem Säbel verwundeten
14 jährigen Knaben Wieſe der an einer Gehirnerſchütterung
darniederlegt hat ſo meldet die Voſſiſche drei bis auf den
Knochen gehende Säbelhiebe feſtgeſtellt Der Knabe Wieſe ſoll
auf der Flucht vor dem mit gezogenem Säbel daherſtürmenden
Lieutenant v Zaſtrow der und auf dem Boden liegend von
dieſem in der angegebenen Weiſe behandelt worden ſein Einer
der beiden Burſchen die den Lieutenant v Zaſtrow angerempelt
und auch hinterrücks geſchlagen haben ſollen iſt wie gemeldet
wurde bereits ermittelt worden Es iſt ein Schuhmachergeſelle
Wendt Von der Militärbehörde wie von der Polizeiverwaltung
wird fortgeſetzt eine lebhafte Thätigkeit entfaltet um den That
beſtand zu ermitteln

Der deutſche Jnnungs und allgemeine Hand
werkertag der ſich mit der neuen HandwerksOrganiſations
Vorlage beſchäftigen ſoll wird in Leipzig in der erſten Hälftedes März 1897 ſtattfinden

Dresden 24 December Das Miniſterium des Jnnern hat
zu Staatskommiſſaren bei der Fondsbörſe und der Produktenbörſe
zu Dresden den Oberregierungsrath Steglich in Dresden bei
der Börſe zu Leipzig den Regierungsrath Stadler bei der
Produktenbörſe in Chemnitz den Amtshauptmann Dr Rumpelt
und bei der Börſe zu Zwickau den Geh Regierungsrath Dr v Gehe

in Zwickau ernannt
Hamburg 26 December Von den drei für geſtern anbe

raumten Verſammlungen der Ausſtändigen fanden nur
zwei ſtatt Die Redeer forderten die Streikenden auf auszuhalten
wenn auch keine oder nur theilweiſe Unterſtützungsmittel vorhanden
ſeien Die beiden Verſammlungen in denen die Reichstagsabge
ordneten Molkenbuhr und Frohme ſprachen verliefen in
ruhiger Weiſe Dem B wird unterm 26 d M gemeldet
Die geſtrigen Verſammlungen zeigten dieſelbe Stimmung unter
den Streikenden wie die letzten Die Sammlung von Streikgeldern
nimmt wenn auch verlangſamt ihren ungeſtörten Verlauf
trotz des polizeilichen Verbotes Jm Hafen wurde an allen Feier
tagen gearbeitet Quaiarbeiter ſind angeblich genügend vorhanden
auf den Schiffen aber ſieht es böſe aus Die Adria von der
Packetfahrt die ſeit dem 1 December ſich im Hafen befindet ſoll
um beladen zu werden nach Stettin gehen Die Stettiner Hafen
arbeiter ſind aufgefordert dieſe Arbeit zu verweigern Ueber 250
Erſatzleute darunter 50 Engländer ſind abgereiſt Die zum Keſſel
reinigen aufgeforderten Schornſteinfeger haben dem Streikkomité
mitgetheilt ſie würden ſich weigern die Arbeit zu übernehmen
Sieben verhaftete Streikende wurden auf ihre Beſchwerde frei
gelaſſen

München 27 December Kaiſer Franz Joſef der geſtern
früh hier eingetroffen war iſt heute Abend über Roſenheim nach
Wien abgereiſt

Oeſterreich lngarn
Prag 26 December Aus beſonderer Petersburger Quelle

meldet die ezechiſche Narodni Liſty der Zar werde ſein Volk
mit einem großartigen Weihnachtsgeſchenk überraſchen
nämlich alle Grundſteuern aufheben und die Steuerrückſtände er
laſſen Beſondere Rückſicht werde auf die Gouvernements ge
nommen werden wo Czechen wohnen wie Wolhynien c den
Czechen ſollen die gleichen Begünſtigungen zu theil werden wie den
eingeborenen Ruſſen Eine beſondere Kommiſſion unter dem Vorſitz
des Generals Roſenkranz habe ein diesbezügliches Projekt aus
gearbeitet und bereits der Regierung zur Genehmigung unter
breitet Die Aufhebung der Grundſteuer welche zu Neujahr in
Kraft treten ſolle werde ſo lange in Geltung bleiben bis der
Bodenertrag ſein früheres Niveau wieder erreicht habe

Rußland
Petersburg 25 December Laut kaiſerlichem Befehl iſt

der Generaladjutant Graf Schuwalow auf ſein Erſuchen von
dem Poſten als Generalgouverneur von Warſchau undKommandant des Militärbezirks Warſchau aus eearhehe

rückſichten enthoben worden Ferner iſt das Reichsrathsmitglied
General Fürſt Gregorius Galitz in zum Adminiſtrator des General
gouvernements Kaukaſus ernannt worden Auf den Werften
am Schwarzen Meer ſollen abgeſehen von dem Panzerſchiff

Roſtislaw welches in Nicolajew gebaut wird zwei Panzerſchiffe
von 12480 Tonnen Rauminhalt gebaut werden Das erſte ſoll
im Jahre 1898 das zweite im Jahre 1900 fertiggeſtellt ſein
Jn Petersburg ſollen außer den im Bau befindlichen Panzerſchiffen
Poltava Sebaſtopol Petropavlovsk Admiral Apraxin
Oslabia und Peresvet und einem Kreuzer 1 Klaſſe von

derſelben Art wie der Kreuzer Ruſſia drei Kreuzer 1 Klaſſe
und zwei Torpedozerſtörer gebaut werden Die Panzerſchiffe ſollen
im Jahre 1897 die Kreuzer in den Jahren 1898 und 1899
fertiggeſtellt ſein Außerdem iſt der in Frankreich erbaute Kreuzer
1 Klaſſe Swetlana fertiggeſtellt worden Das Verkehrs
miniſterium verlangt einen Kredit von mehr als 10 MillionenRubel für den Bau neuer Eiſenbahnlinien

Orient
Belgrad 26 December Der König hat die Demiſſion

des Kabinets angenommen
Sofig 26 December Jm Prozeß Stambulow wurde

heute das Jeugenverhör fortgeſetzt Sabina Emanuelowitſch
bei welcher Bone Georgiew wohnte ſagte aus daß derſelbe einen
Zimmerkollegen unter dem Namen Mielkiatew aufgenommen habe
welcher aber Haliu war Der Lütticher Waffenhändler Simoni
beſtätigte daß der auf dem Thatorte gefundene Revolver von
Tüfektſchiew beſtellt worden iſt Hierauf wurden die drei Aerzte
Dr Serafinow Dr Stirlin und Dr Mihmihalow ver
nommen Serafinow ſagte aus daß Stambulow am erſten Tage
bei vollem Bewußtſein geweſen ſei und als Frau Stambnlow ihren
Gatten fragte ob er der Amputation der Hände zuſtimme bejahend
geantwortet habe Dr Stirlin bekundete Stambulow habe ihn
Dienstag Nacht an der Stimme erkannt Nach der Ausſage Dr
Serafinows war der Tod unvermeidlich weil durch die Schläge der
Schädelknochen geſpalten wurde am folgenden Tage ſei durch
Blutaustritt im Gehirn eine akute Gehirnentzündung herbeigeführt
worden welche den Tod zur Folge hatte Nachdem der Gerichts
hof noch den Augenſchein auf dem Thatorte eingenommen hatte
wurde das Zeugenverhör beendet Am Montag werden die
Plaidoyers beginnen

Afrika
Kapſtadt 26 December Der Aufſtand in Betchuana

land nimmt einen ernſteren Charakter an obgleich er ſich auf die
dem Häuptling Galiswhe im Diſtrikt Taungs untergebenenEingeborenen beſchränkt Die Eingeborenen boten Unterhandlungen

an welche abgelehnt wurden Infolgedeſſen kam es zum Gefecht
Die Eingeborenen wurden aus ihrer feſten Stellung geworfen
welche die Polizeitruppe und die Freiwilligen in Beſitz nahmen
Zwei e wurden ſchwer verletzt Nach dem Gefecht zogen
die Eingeborenen ſich in die Berge zurück Die Kolonialtruppe
verzögert ihren Vormarſch um Verſtärkungen abzuwarten

Aus der Umgebung
t Lieskau 27 December Ve zu e Als am zweiten Feier

tage der 23 Jahre alte Maurer Emil Stielicke aus Giebichenſtein
mit ſeiner Familie ſeinem Vater in Lieskau einen Beſuch machen wollte
kam er ſo unglücklich zu Falle daß er einen Knöchelbruch des rechten
Beines erlitt Stielicke wurde dem Diakoniſſenhauſe in Halle e

t Prieſter 27 December Unfall Der 42 Jahre alte Aufſeher
Karl Baumann aus Prieſter hatte am erſten Feiertage Abends auf dem
Heimwege von Nauendorf nach Prieſter das Unglück in Folge der Glätte
zu Falle zu kommen und ſich den linken Arm auszukugeln Heute mußte
er dem Diakontſſenhauſe in Halle überwieſen werden

r Mertendorf 27 December r Schlittenparthie
Bei einer GelegenheitsSchlittenfahrt von Wedau nach Mertendorf wurde
am Weihnachtsheiligabend der Arbeiter Reinhold Silberſ ack aus dem
infolge der Glätte ſchleudernden Schlitten geworfen Nach dem erſten ärzt
lichen Befunde ſollte S dabei angeblich einen Schenkelbruch erlitten haben

Nach der Unterſuchung in der Klinik zu Halle wo der Genannte Aufnahme
gefunden dürfte es ſich indeß nur um eine Anſchwellung des rechten Ober
ſchenkels handeln

W Freyburg 27 December Unfall Jn Gefahr Der
Knecht J des Landwirths Güſewell in Städten ſtürzte die Treppe
hinunter und zog ſich beſonders am Kopfe derartige Verletzungen zu daß
er ſich ſofort in ärztliche Behandlung begeben mußte Als der Lehrer
T in Baumersroda die auf dem Dorfteiche eingebrochene ſiebenjährige
B retten wollte gerieth er ſelbſt in Gefahr und wurde von den Arbeiter
Ch gerettet auch das Kind wurde noch rechtzeitig vor der Gefahr des
Ertrinkens bewahrt

eh Bernburg 27 December Unglücksfall In der Eiſen
gießerei und Maſchinenfabrik der Herren Keilmann Voelcker hierſelbſt
ereignete ſich am Dienstag ein recht betrübender Unglücksfall als der da
ſelbſt beſchäftigte Schloſſer Hobuſch einen von ihm n a
Treibriemen wieder auſ die Riemenſcheibe bringen wollte Bei dieſem
Vorhaben wurde derſelbe von der im Gange befindlichen Transmiſſion
erfaßt und ihm beide Arme gebrochen der eine Arm wurde faſt
abgeriſſen Der Bedauernswerthe fand ſofort Aufnahme im Kreis
trankenhauſe So beklagenswerth der Unfall iſt ſo trifft ein Verſchulden
dabei doch Niemanden indem auf ausdrückliche Vorſchrift Arbeiten an der
Transmiſſion während des Betriebes nicht ausgeführt werden dürfen

Lokales
Ver Nachdruck un erer Orlginal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenaugade geſtatter

Halle 28 December
Nach dem Feſte Das Weihnachtsfeſt 1896 gehört nun wiedei

der Vergangenheit an Ob es alle Wünſche der haſtenden Menſchheit er
füllt hat mag dahingeſtellt bleiben Das Eine aber ſteht feſt Die Ge
ſchäftswelt war im Allgemeinen mit dem Weihnachtsgeſchäft zufrieden Es
war viel beſſer als im Vorjahr ſo hörten wir von vielen Seiten ur
theilen Und ſomit dürften doch der großen Mehrheit fröhliche Weih
nachten beſchieden geweſen ſein Nachdem mit dem geſtrigen ſo
genannten Dritten der diesmal ein wirklicher Sonn und Feiertag war
der Feſttrubel verrauſcht war werden wohl viele mit dem Dichter aus
geruſen haben Der letzten Tage Oual war groß Denn bekanntlich
kann der Menſch nichts ſchwerer ertragen als eine Reihe von guten Tagen
Und gut ſind ſolche Weihnachts Feiertage immer aber wenn es zwei oder
gar drei Tage in dieſem dolee far niente weiter geht dann ſehnt ſich
der an Arbeit gewöhnte Menſch doch wieder nach dem Einerlei des Werk
tages Kommt dann noch ein ſo ungemüthliches Weihnachtswetter hinzu
wie es in dieſem Jahre uns größtentheils beſchieden war dann fehlt von
vornherein ein gut Stück Feiertagsſtimmung Und in der That war der
bleiſchwere Himmel und der Schmutz auf den Straßen nicht dazu an
gethan beſonders frohe Stimmung zu erwecken Wer nicht gezwungen war
ſein Heim zu verlaſſen blieb ſchließlich innerhalb der vier Pfähle in der Familie
beim ſtrahlenden Ehriſtbaum und im warmen Zimmer Andere wieder
natürlich die ſich durch nichts ſtören laſſen kehrten ſich nicht an die Unbill
des Wetters und rückten aus um Zerſtreuung und r zu ſuchen
Die Reſtaurants die großen wie die kleinen haben ſich jedenfalls während
der drei Feiertage über ungenügenden Beſuch nicht zu beklagen gehabtDie Theater der Cirkus unſer Spezialitäten Theater vor dem Stänthor

die Walhalla ſie alle haben bei ſämmtlichen Vorſtellungen einen hoch
befriedigenden Zuſpruch zu verzeichnen gehabt überall lautete die Parole

Ausverkauft Die Eisbahnen freilich friſteten mit Mühe und Noth ihr
zweifelhaftes Daſein und konnten namentlich am zweiten Feiertage nur
wenig Anziehungskraft ausüben Ganz gewaltiger Verkehr herrſchte auf
dem Bahnhofe Die Züge führten uns zahlreiche Fremde ſowie hunderte
von ſchmucken Vaterlandsvertheidigern zu Was ſchließlich auf dem
Wirkungsgebiete des Schelms Amor der gerade zur Weihnachtszeit recht
thätig zu ſein pflegt geſchehen iſt darüber werden unſern Leſern ja
genügend jetzt nach dem Feſte die Zeitungen und Privatkundgebungen
Aufſchluß geben

Stadttheater Morgen Dienstag wird die komiſch phantaſtiſche
Oper Die luſtigen Weiber von Windſor wiederholt Da die
Nachmittags Aufführungen von Aſchenbrödel an den drei Fejertagen
völlig ausverkaufte Häuſer erzielten ſo iſt von der Direktion um der
ſtarken Nachfrage zu genügen für Mittwoch wiederum eine Nachmittags
Vorſtellung des glänzend ausgeſtatteten Weihnachtsmärchens bei halben
Preiſen angeſetzt welche um 3 Uhr beginnt Abends findet die Premisère
von Kienzl Opern Novität Der Evangelimann ſtatt Dieſes muſi
kaliſche Schauſpiel wie der Dichterkomponiſt es nennt hat durch ſeine er
greifende Handlung ſvwie durch die genial erfundene leicht zu Gehöre und dabei die höchſten künſtlerſchen Anſprüche befriedigende Muſik

ich als Zug und Kaſſenſtück in dem Repertoire aller großen Bühnen
bewährt und dürfte auch hier das größte Intereſſe wachrufen Der
Direktion iſt es gelungen die berühmte Primadonna Sigrid Arnoldſen

zu einem einmaligem Gaſtſpiel am 8 Januar Barbier von Sevilla zu
ewegen

Jm Thalia Theater wird heute Montag das Luſtſpiel Krieg
im Frieden eines der beſten Stücke G v Moſer s mit Herrn Direktor
Gluth in der Partie des Lieutenants v Reif Reiflingen wiederholt und
zwar findet die Vorſtellung mit Rückſicht auf die fo verfloſſene kaſt

ſpicſige V

zum zwö
Zeit die
Bockſpri

gegeben
n

Rechte

an eine
wehr

en t
isherigeS

den Her
iſt hatte

ahlreicheZuiſchane

werden
Anziehur
bietunger
eine grof
wie alle
nehmung
Künſtler
welche v
beſonder
Derſelbe
Schulgär
Springp
und en
nicht ge
welche J
als übe

Enmeline
ernteten

ſtücke a
und Re
ſchwieric
lichen
im Ver
Heiterke
welcher
ſowie ei

B

an Hal
1172

zuerſt i
Karl V

1722

160 Je
von S
Hallenſ
und Su

1777

0 Jak
Napole
demſelb
Profeſſt
Niemey
König
Neubau

ſtarb h

veranſt
abend

Saal

der Ci
Weihne
Nachde
hielt
volle 2
Klemp
Thätig
geſtern
1000
der er
andere
heblich
ſamme
eines

als 11
Beſche
werder
dringe
welche

Anſpo
ſtreber
ungün
werde

7

J L
und 2

zum
Herre

einrich
auch
und
der 2
ſtattg
des

oder
verſto

erhalt
nacht
thätig
wenig

konnt
das
beſrie

x

verhä
verle
ſchiet

zuch
verei



W

T

en en

ennneerr Trr R e

e

a h L
v m

ion

purde
t ch

inen
habe

oni
von

erzte

ver
Tage
hren
hend

ihn
Dr

e der
durch
führt
ichts
hatte

die

na
f die

benen
nungen

ffecht
orfen

men

zogen
ruppe

Feier
ſtein

vollte
echten

hrt
fſeher

tf dem
Glätte
mußte

thie
wurde

dem

ärzt
haben
nahme
Ober

Der
Treppe

daß
Lehrer
jährige
rbeiter

hr des

Eiſen
erſelbſt

er da
nähten

dieſem

miſſion
de faſt
Kreis

chulden

an der
n

ſtatter
iber

wiedet

jeit er
ſie Ge

Es
ten ur
Weih

en ſo
g war
r aus
inntlich
Tagen

ei oder
nt ſich
Werk
hinzu

jlt von
ar der
u an
n war
amilie
wieder

Unbill
ſuchen

ährend
r

inthor
n hoch
Parole
oth ihr
ge nur
hte auf
underte
if dem
it recht
ern ja
bungen

aſtiſche

da die
ertagen

m der
ittags
halben
remière

muſi
ine er
Gehör

Muſik
zühnen

Der
ldſen
lla zu

Krieg
direktor
lt und
ie ka

volle Anſprache

Nr 502 Dienstagſpiclige Weihnachtszeit zu kleinen Preiſen ſtatt Am Dienstag gelangt

zum zwölften Male der Schwank Bockſprünge welcher ſich in kurxzer
Zeit die volle Gunſt des Publikums erworben hat zur Aufführung Vor
r n wird der reizende Einakter Eine vollkommene Frau

gegeben
Jm Walhallatheater werden Mr Tſchernoff s mit vollſtem

Rechte Wunder Hunde genannten vierbeinigen Künſtler von heute
an eine neue ſenſationelle Drefſur Scene Unſere brave Feuer
wehr mit dem Melodram Ein Opfer ſeines Berufes vor
führen welche ebenſo ſtaunende Bewunderung hervorrufen dürfte als die
bisherige wunderbare JagdScene

Der Cirkus welcher in der Reilſtraße gegenüber der Kaſerne von
den Herren Blumenfeld Goldkette und Corradini aufgeſchlageniſt hatte ſich während der verfloſſenen Feiertage eines außecbrdenthch

ahlreichen Zuſpruchs zu erfreuen zu ſämmtlichen Vorſtellungen war derFulchanerranm bis auf den letzten Platz gefüllt Es kann auch geſagt

werden daß der Cirkus vorausſichtjich noch längere Zeit einen intereſſanten
Anziehungspunkt für Freunde der Reitkunſt bilden wird da die Dar
bietungen durchaus befriedigen Das recht reichhaltige Programm bietet
eine große Anzahl wirklich guter Nummern und die Vorführungen ſowohl
wie alle Einrichtungen entſprechen Anforderungen welche an Unter
nehmungen erſten Ranges geſtellt werden können Die auftretenden
Künſtler und Künſtlerinnen ſind hervorragende Kräfte und die Pferde
welche vorgeführt werden ſind gut dreſſirt Jn dieſer Richtung fanden
beſonders die Leiſtungen des Herrn Direktor Corradini lebhaften Beifall
Derſelbe ritt zunächſt den Goodboy und führte mit demſelben die ſchwierigſten
Schulgänge mit überraſchender Sicherheit aus Sodann zeigte er ein
Springpferd welches ein 21 m hohes Hinderniß ſchlank überſpran
und endlich noch fünf in Freiheit dreſſirte Pferde die hier ne
nicht geſehene Leiſtungen ausführten Auch die Stuhlpromenade
welche Frau Helene Corradini mit dem Schulpferde Mameluk ritt darf
als überraſchende Leiſtung bezeichnet werden Ferner führten ſich Miß
Emeline Loyal und Leonard Gautier als tüchtige Künſtler ein dieſelben

ernteten für ihre mit großer Sicherheit ausgeführten gefährlichen Reiter
ſtücke außerordentlich lebhaften Beifall Aber auch die übrigen Reiter
und Reiterinnen bekundeten durchweg große Gewandheit und führten ihre
ſchwierigen Aufgaben mit Sicherheit und Eleganz durch Die unvermeidlichen Clowne brachten Abwechſelung in das Programm und entfeſſelten

im Verein mit zwei Muſterexemplaren von dummen Auguſt ſtürmiſche
Heiterkeit Sonſt ſind noch eine junge Drahtſeilkünſtlerin ein Gymnaſtiker
welcher an einem hoch an der Decke angebrachten Bambusrohr arbeitet
ſowie eine Truppe Parterre Akrobaten zu nennen

B Halleſche Erinnerungen Das nächſte Jahr 1897 wird ein
an Halleſchen Erinnerungen reiches ſein ſo z B wurde vor 725 Jahren
1172 die erſte Saalebrücke aus Holz erbaut wenigſtens wird derſelben

zuerſt in dieſem Jahre gedacht vor 350 Jahren 1547 rückte Kaiſer
Karl V in Halle ein um zwölf Tage hier zu verweilen vor 175 Jahren
1722 wurde die Königliche Saline jenſeits der Saale erbaut vor

160 Jahren 1737 wurde hier der berühmte däniſche Miniſter Graf
von Struenſee geboren vor 150 Jahren 1747 ſtarb ein berühmter
Hallenſer der Geheimrath des Herzogs Chriſtian von Sachſen Weißenfels
und Superintendent zu Arnſtadt Joh Chriſtoph Olearius vor 120 Jahren
1777 wurde das große Bibliotheksgebäude am Paradeplatze erbaut vor

90 Jahren 1807 durften die Vorleſungen an unſerer Univerſität die von
Napoleon I ſiſtirt worden waren wieder aufgenommen werden und in
demſelben Jahre ſtarb als Senior der Univerſität der gelehrte Theologe
Profeſſor Nöſſelt vor 70 Jahren 1827 feierte der hochverdiente Kanzler
Niemeyer ſein 50jähriges Amtsjubiläum bei welcher Gelegenheit ihm
König Friedrich Wilhelm III die Verſicherung gab 40000 Thaler zum
Neubau eines Univerſitätsgebäudes zu bewilligen vor 50 Jahren 1847
ſtarb hier der berühmte Theologe Profeſſor Wegſcheider

Familienabend Der Jugend Verein der Ulrichsgemeinde
veranſtaltet am morgigen Dienstag im Wintergarten einen Familien
abend Der Anfang iſt auf 78/ Uhr angeſetzt von 7 Uhr an wird der
Saal geöffnet ſeinv Beſcheernng Jm Saale der Tulpe hatte geſtern der Verein
der Cigarrenköpfchen Sammler 54 armen würdigen Kindern den
Weihnachtstiſch reich gedeckt Die Feier nahm einen recht ſchönen Verlauf
Nachdem der Stadtſingechor einleitend Vom Himmel hoch geſungen hatte
hielt Herr Klempnermeiſter Grecke eine von Herzen kommende eindrucks

Weiter folgten abwechſelnd Vorträge und Geſänge Herr
Klempnermeiſter König gab in üblicher Weiſe über die Erfolge der
Thätigkeit des Vereins einen kurzen Bericht Bekanntlich hat der Verein
geſtern die 20 Weihnachtsbeſcheerung veranſtaltet bisher wurden zuſammen
1000 Kinder beſchenkt Jn den letzten Jahren hat ſich die Beſchaffung
der erforderlichen Geldmittel recht ſchwierig geſtaltet weil immer mehr
andere Vereine Cigarrenſpitzen ſammeln auch der Preis der Spitzen er
heblich heruntergegangen iſt und es jetzt oftmals recht ſchwer iſt die ge
ſammelten Spitzen zu verkaufen Jnſolge der außerordentlichen Zuwendung
eines Wohlthäters und weil es gelang kurz vor Weihnachten noch mehr
als 11 Centner Spitzen zu verkaufen konnten diesmal die Koſten der
Beſcheerung aus den laufenden Einnahmen des letzten Jahres beſtritten
werden Dieſer kaum erwartete günſtige Erfolg möge ſo bat Herr König
dringend den Mitgliedern des Vereins und allen Damen und Herren
welche die Vereinsbeſtrebungen durch Zuwendungen unterſtützten einen
Anſporn geben auch in Zukunft nicht zu erlahmen vielmehr dahin zu
ſtreben daß durch verdoppelten Eifer bei den Sammlungen die infolge der
ungünſtigen Preisverhältniſſe entſtehenden Ausfälle wieder eingebracht
werden

Weihnachtsball Die Jnhaber der hieſigen Handelsfirma
J Lewin gaben ihrem geſammten Perſonal ca 100 Perſonen Herren
und Damen am zweiten Weihnachtsfeiertage in den Räumen des Hotels
zum Kronprinzen ein Eſſen mit nachfolgendem Ball woran ſich auch die
Herren Prinzipale mit ihren Familien betheiligten

Wohlfahrtseinrichtungen Vielfach wird über Wohlfahrts
einrichtungen in Fabriken berichtet Heute können wir mittheilen daß
auch von Seiten des Jnhabers der Firma E Leutert Maſchinenfabrik
und Eiſengießeret hierſelbſt in anerkennenswerther Weiſe für das Wohl
der Angeſtellten geſorgt wird So iſt gelegentlich der in dieſem Jahre
ſtattgefundenen Feier des 40 jährigen Beſtehens der Firma aus Mitteln
des Geſchäfts eine Kaſſe gegründet worden aus welcher altersſchwachen
oder ſonſt hilfsbedürftigen Arbeitern der Firma auch Wittwen und Waifen
verſtorbener Fabrikangehöriger Unterſtützungen gewährt werden Ferner
erhalten ſämmtliche Angeſtellte eine ſogenannte Jahresprämie zu Weih
nachten der Zahl der Jahre entſprechend während derer ſie bei der Firma
thätig ſind und bewegen ſich dieſe Zahlen zwiſchen 1 und 34 Nicht
wenig Leute ſind darunter welche ihr 25 jähriges Dienſtjubiläum begehen
konnten und iſt dieſe langjährige Thätigkeit der beſte Beweis dafür daß
das Verhältniß zwiſchen Arbeitnehmer und Arbeitgeber ein für beide Theile
beſriedigendes ſein muß

Halleſcher Schützenbund Jnfolge der ungünſtigen Witterungs
verhältniſſe mußte das Weihnatsſchießen auf Sonntag den 3 Januar
verlegt werden Das Programm bleibt unverändert eine nochmalige Ver
ſchiebung findet nicht ſtatt

Geſangverein Melodie Wie in jedem Jahre veranſtaltete
zuch diesmal der durch ſeine muſikaliſchen Leiſtungen wohlbekannte Geſang
verein Melodie am erſten Weihnachtsfeiertage eine Weihnachts

b

e Dnventur

Seueral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
beſcherung für die Kinder der Mitglieder Es wurden diesmal 54 Kinder
bedacht Die Feier fand im Bilderſaal des Reſtaurants Mars latour
ſtatt wo nach einer Anſprache des Vorſitzenden Herrn Klempnermeiſter
Haupt zuerſt die Kinder im Alter bis zu fünf dann bis zu zehn und
zuletzt die über zehn Jahre mit Geſchenken erfreut wurden

Amtsgerichtsgebäude Wie erinnerlich ſein dürſte haben ſich
in Sachen des Neubaues eines Amtsgerichtsgebäudes die hieſigen kom
munalen Vereine in geſonderten Eingaben an den Herrn Juſtizminiſter
Schönſtedt gewendet und darum erſucht der Frage des Neubaues ernſt
lich näher zu treten Darauf iſt jetzt dem III Bezirksverein Süd und
Weſt ſolgender Beſcheid zugegangen Juſtizminiſterium Berlin den
23 December 1896 Dem Verein erwidere ich auf die Vorſtellung vom
16 d Mts ergebenſt daß Erörterungen wegen des Neubaues eines Ge
ſchäftsgebäudes für das Amtsgericht daſelbſt im Gange ſind Der Juſtiz
miniſter Jm Auftrage Dietſch

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält am morgigen
Dienstag eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ab a öffentliche
Sitzung 1 Rechnungslegung pro 1895/96 2 Einziehung der kl Brunnen
ſtraße 3 Feſtſtellung des Bebauungspianes für das Grundſtück Gneiſenauſtraße 12 4 Einziehung des Verbindungsweges zwiſchen Gneiſenauſtraße

und Bahnunterführung 5 Verwendung der Zinſen des Beyerſchen Legats
6 Antrag auf Gewährung eines Beitrages zu den Koſten der Handfertigkeits Ausſtellung in Leipoig 7 Ausbau des ſüdlichen Dachraumes

der Wohnung im Schulhaus II 8 Erweiterung der BrunnenAnlage des
Waſſerwerks geſchloſſene Sitzung 9 Schlachthäuſer Entſchädigungen
10 Antrag auf Gewährung einer Hypothek 11 Mittheilungen

Unfug Am Donnerstag Abend gegen 5 Uhr wurde von einem
Bierfahrer ein Laſtwagen des Fuhrherrn Ackermann welcher auf dem
Töpferplan mit Aſche beladen worden war unbefugter Weiſe fortgefahren
und an der Ecke Töpferplan Martinſtraße quer auf dem Fahrdamm ſtehen
gelaſſen Der Wagen war mit der Deichſel an dem Hinterhaus des
Stärkefabrikanten Becker feſtgefahren und konnte nur mit großer Mühe
den ſteilen Berg hiuunter bis in die Poſtſtraße befördert werden es
mußten alle vier Räder gehemmt und mit Sackleinwand umwickelt werden
Der Verkehr an der Stelle war etwa eine Stunde lang geſtört Der
Bierfahrer hatte ſich ſchleunigſt aus dem Staube gemacht ſeine Perſönlichkeit
wird aber unſchwer feſtgeſtellt werden können

Schlägerei Jn einer Gaſtwirthſchaft in der Merſeburgerſtraße
geriethen am Donnerstag gegen Abend ein Maurer und zwei Matroſen
in Streit Es entſtand eine Schlägerei durch welche ein großer Menſchen
auflauf verurſacht wurde

Diebſtahl Geſtern Nachmittag wurde dem auf der Reiſe von
Gotha nach Verlin begriffenen Dienſtmädchen Mathilde T in einem
Coupee IV Klaſſe ein brauner Pappkaſten enthaltend Kleider im Werthe
von ca 58 Mark geſtohlen Der Verdacht fällt auf eine Frau mit der
die T in einem Coupee gefahren und ihr beim Ausſteigen hierſelbſt be
hülflich geweſen war

r Unfall Vergangene Nacht hatte der hier Mühlweg 39 zum Beſuch
weilende Geſchäftsagent Franz Mollenau aus Pörſten das Unglück bei
einem Gange in den Keller auf der letzten Stufe zu Falle zu kommen
Er zog ſich dadurch eine Fraktur zweier Rippen zu und mußte ſogleich
kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

br Brand Durch unvorſichtiges Umgehen mit offenem Licht ſeitens
eines Dienſtmädchens war am 2 Feiertag früh 81 Uhr in der von ihr
bewohnten Dachkammer Wuchererſtraße 3 Feuer entſtanden durch welches
faſt ſämmtliche Kleidungsſtücke des Mädchens die nicht verſichert waren
vernichtet wurden Da auch bereits die Balken c angebrannt waren iſt
der entſtandene Schaden nicht unbedeutend Durch die Feuerwehr wurde
der Brand nach kurzer Thätigkeit erſtickt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Krämpfen 2 Lungentuberkuloſe 7 Lungenentzündung 2 Maſtdarmkrebs 1
Leucaemie 1 Rachendiphtherie 2 Lungenerweiterung 1 epilept Krampf
anfall 1 Dementia paralytica 1 angeborener Verdauungsſchwäche 1
Gehirnleiden 1 Gehirnentzündung 2 Rhachitis 1 Maſern 1 Herzſchlag 2
Zellgewebsentzündung 1 Schlaganfall 4 Rückenmarksentzündung 1 bös
artiger Oberſchenkelgeſchwulſt 1 tuberkulöſer Hirnhautentzündung 1 Herz
ſchwäche 1 Lungenödem 1 Blaſenkrebs 1 Magen und Darmkatarrh 1
Zuſammen 38 Perſonen Darunter befinden ſich 9 in hieſigen Kranken
anſtalten verſtorbene Ortsfremde

5tandesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
24 December Der Schloſſer Richard Eccius und Anna r Luckengaſſe 3

und Spitze 5 Der Medicinal Droguiſt Ernſt Walther und Lucie Bollmann
Fleiſcherſtraße 1 und An der Univerſität 16 Der Handarbeiter Heinrich
Rupprecht und Luiſe Rupprecht Lilienſtraße 1 Der Maſchinenſchloſſer
Otto Herrmann und Luiſe Baecker 9 und Raffinerieſtraße 24

Der Gutsbeſitzer Otto Kühlwind und Ella Kratzſch Roßleben und Hohen
zollernſtraße 36 Der Bergmann Wilhelm Bahling und Bertha Erfurt
Creisfeld und Halle a/S Der Bergmann Karl Andre und Selma Ebeling
Eisleben und Sangerhauſen

26 December Der Gelbgießer Paul Steuer und Klara Kuhnt Leopolds
hall und Schimmelſtraße 16 Der Handarbeiter Guſtav Wabbel und Auguſte
Amthor Pfännerhöhe 74 und Streiberſtraße 29

Eheſchließungen
24 December Der Tiſchlermeiſter Karl Thielecke und Frieda Bernſtein

Gr Steinſtraße 63 und Kl Ulrichſtraße 24 Der Oberlazarethgehilfe
Friedrich Franke und Thereſe Schmidt Caſſel und Domplatz 5 DerGärtner lbert Meiße und Emma Pätz Böllbergerweg 115 und Wörmlitzer

ſtraße 8 Der Schneider Ludwig Glöckner und Emilie Leidenroth Frauen
ſtein und Dresden Der Muaſchinenſchloſſer Friedrich Saſſe und Emma
Gerſtung Taubenſtraße 7 und Hirtenſtraße 17 Der Eiſendreher Reinhold
Gipſer und Anna Butzmann Taubenſtraße 15 und Unterplan 7 Der
prakt Zahnarzt Theodor Frutig und Elsbeth Dreßler Gießen und Große
Steinſtraße 5 Der Eiſendreher Fritz Dorgerloh und Anna Sandrock
Streiberſtraße 1 Der Tiſchler Karl Steuer und Klara Berbig Blücher
ſtraße 6 Der Schmied Franz Hennig und Marie Thiele Streiberſtraße 34
und Friedeburg

Geboren
24 December Dem Maler Paul Weickardt ein S Albert Paul Georg
ſtraße 14 Dem Tiſchler Franz Ruprecht eine T Klara Martha rWuchererſtraße 44 Dem Bureau Vorſteher Rudolf Theyring ein S Guſtav
Hermann Fritz Reuterſtraße 4 Dem Handarbeiter Karl Kuntſchmann ein
S Kurt Lilienſtraße 8 Dem Schuhmachermeiſter Emil Voigt eine T
Luiſe Marie Merſeburgerſtraße 71 Dem Former Paul Sachſe ein S
Heinrich Friedrich Paul Zenkerſtraße 9 Dem prakt Arzt Dr med Konrad
n eine T Anna Sophie Frieda Königſtraße 9 Dem Glaſer Hermann
ängrich ein S Hermann Arthur Bauhof 4 Dem Cigarrenmacher Franz

Wickert eine T Margarethe Eliſe Lindenſtraße 77 Dem Bahnarbeiter
Reinhold Wenzel ein S Arthur Otto Zwingerſtraße 29 Dem Schneider
zu Diedrich eine T Katharina Eliſabeth Charlottenſtraße 13 Dem

ernmacher Ernſt Schondorf ein S Ernſt Friedrich Wilhelm Zenker
ſtraße 16

Sonnabend den 2 Januar 1897
beginnt unser

29 December Seite 3
Geſtorben

24 December Wittwe Marie Linde geb Mannroth 71 Graſeweg d
Der Maler Ludwig Engelhardt 44 J Des Schmied Robert Werner

S Franz 1 Ackerſtraße 3 Der Kutſcher Fap Müller 46 Leſſing
ſtraße 5 Der Bahnſchaffner Anton Mehner 45 J Klinik

26 December Des Drechslermeiſter Friedrich Lüders Ehefrau Amalie
geb Lehmann 74 Hoſpital Der Rentier Leopold Kneiſel 86 Weiden
plan 15 Der Arbeiter Feodor Schmidt 21 Klinik Des Dienſt
mann Auguſt Meye Ehefrau Friederike geb Richter ſt Spitze 27 Der
Bürgermeiſter a D Wilhelm Heinrichs 50 Germarſtraße 4 Wittwe
Luiſe Fuhſt geb Kaufmann 53 Wettinerſtraße 33 Der ViehhändlerKarl Kirchner 61 d Delitzſcherſtraße 9 Des Handarbeiter Franz Beckierz
T Hedwig 5 An der Moritzkirche 5

m

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung vou Wolff s telegraphiſchem Bureau

Hamburg 28 December Geſtern hielten die Streikenden
drei Verſammlungen ab Der Reichstagsabgeordnete v Elm ſchlug vor
behufs Beilegung des Streiks das Gewerbegericht anzurufen Die Unter
ſtützungen würden für dieſe Woche noch zum Theil bezahlt werden im
Uebrigen würde ſich die finanzielle Lage von nächſter Woche ab wieder
beſſer geſtalten da die Beiträge der Gewerkſchaften erhöht werden ſollten

London 28 December Wie die Times aus Kalkutta
meldet wurde bei den Ausgrabungen unweit Nepepal s die Ge
burtsſtätte Buddahs aufgefunden Aus Havannah meldet
die Times die Spanier ſeien durch die Aufſtändiſchen unweit
Manzanillo geſchlagen worden die letzteren hätten einen beträcht
lichen Convoi weggenommen Nach amtlichen Angaben verloren die
Spanier 6 Offiziere und 100 Mann Nach privaten Meldungen ſtellen
ſich die Verluſte der Spanier als erheblich größer dar

London 28 December Wie dem Reuter ſchen Bureau aus
Atlanta in Georgia gemeldet wird iſt ein Eiſenbahnzug in der
Nähe von Birmingham in Alabama von einer Brücke herabgeſtürzt
Es kamen 130 Perſonen ums Leben nur 7 wurden gerettet

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

London 28 December Dem Obſerver zufolge ſoll ein Senſations
prozeß wegen Verraths von Staatsgeheimniſſen bevorſtehen Es
ſei erwieſen daß eine fremde Regierung alle Einzelnheiten über Pläne
einer engliſchen Vertheidigung beſitze Eine andere Regierung verfüge nicht
nur über einen vollſtändigen Jnvaſionsplan ſondern führe auch eine Liſte
über alle hervorragenden Kunſtſchätze Hieſige Blätter ſollen wegen Ver
öffentlichung vermeintlicher Geheimniſſe angeklagt werden

an

Berlin 27 December Letzter Tage iſt durch den Dampfer
Calabria die Legung des unterſeeiſchen Kabels von Emden nach

Vigo Weſtküſte Spaniens vollendet worden Die Strecke beträgt über
20000 Kilometer und die Telegramme brauchen nun nicht mehr wie
bisher den Landweg zu nehmen und in Frankreich und Spanien nicht
mehr umgeſchaltet zu werden Die Gebühr bleibt vorläufig die nämliche
wie bisher Jn einigen Jahren dürfte das Kabel fortgeſetzt werden und
zwar zunächſt nach den Azoreninſeln und ſpäter nach Nordamerika Aus
den Telegrammen welche alljährlich von Deutſchland über See befördert
werden beziehen bisher ausländiſche Kabelgeſellſchaften noch ſehr erhebliche
Summen Jm Laufe der Jahre wenn auch nur allmählich dürften
ſich wohl noch verſchiedene deutſche Kabellinien fertig ſtellen laſſen zumal
einige der beſtehenden den erhöhten Anforderungen des Verkehrs kaum
noch zu genügen vermögen

Peſt 27 December Die ihrem Manne kürzlich durchgebrannte
Herzogin von Chimay verbrachte den Weihnachtsabend in der Hütte
der Eltern ihres Geliebten des Zigeunerprimas Rigo Janecſi Sie ſchenkte
den Eltern des Geliebten ein Haus und Gut im Ausmaß von 100 Joch
Einem Jnterviewer ſagte die Herzogin den Geliebten umarmend Nicht
wahr das iſt was Extravagantes unſere Geſchichte da Beim Weih
nachtsmahl aß die Herzogin das Zigeunermahl mit großem Wohlbehagen

London 27 December Wie das Reuterſche Bureau vom
heutigen Tage meldet erſtürmte die Kolonial Polizei nach lebhaftem
Kampfe die Stellung der Aufſtändiſchen von denen viele getödtet
wurden Die Weißen haben keine Verluſte erlitten in Folge deſſen iſt
das Vorrücken der Freiwilligen von Kapſtadt nach dem Betſchuanaland
durch einen Gegenbefehl eingeſtellt worden Vergl auch unter Kapſtadt
Die Red

5 ſind die Klagen über Kopfſchmerz und ebenſoZahlreich mannigfaltig die Art des Leidens 9 der Schmerz

drückend reißend bohrend ſtechend oder ganz unbeſtimmt bei allen dieſen
Beſchwerden hat ſich das von den Farbwerken in Höchſt a M dargeſtellte
in den Apotheken aller Länder erhältliche Migränin in richtiger Doſis
Gabe zur rechten Zeit und in echter Beſchaffenheit als raſch ſicher an
genehm und unſchädlich wirkendes Mittel bewährt Aerztliches Recept auf
Migränin Höchſt lautend ſchützt vor Fälſchung

Eine frohe Botſchaft für Gichtkranke bildet
das vor einiger Zeit ent

deckte Lyſidin welches die bei gichtiſchen Zuſtänden bekannten Ab
lagerungen von Harnſäure in den Geweben wie kein anderes der ſeither
gangbaren Heilmittel raſch zu löſen und aus dem Körper zu entfernen
vermag Sowohl beim akuten Gichtanfall hat ſich das Lyſidin durch
prompte Wirkung auf raſche Abnahme der Schmerzen überaus ſchnellen
Rückgang der in Erſcheinung getretenen Anſchwellungen als auch bei den
chroniſchen Formen und ſelbſt bei umfangreichen Gichtknoten als aus
gezeichnetes Heilmittel bewährt Darreichung Diät und Verhalten be
ſtimmt am Beſten der Arzt Das Lyſidin iſt in den Apotheken aller
Länder erhältlich Näheres durch die Farbwerke in Höchſt a M Fabrikanten
des rühmlichſt bekannten Kopfwehheilmittels Migränin

der Deutsch Ital rer
Marhe R 4 Import Gesellschaft
roth und wer Sänd r allgemein anerkeannt
angenehm schmeckende u wobei Weirne
pr M o Gl 60 Pf 12 a 55 Pf

Prhälthiech n den bekannten Verhaugfsstellen

Ausveriſtauf
Brumner e Bengamiüm

Gr Ulrichstr 23 Part u I Etage

Bei Weſt und Nordweſtwind veränderliches mäßzig warmes
d Voranusſichtliches Wetter am 29 December 1896

Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

S
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Auflage gegen 15000

Elektrizitäts Werke zu Aachen
Glarbe Lahmeyer e Co

Abteilung I

VNAMO
mASCHINEN

Beleuchtung und Metallniederschlag
in jeder Leistung und Spannung

Vertreten durch das e le
Herrn Reinhardt Ländner Halle a S

V Speoial Prospecte und Nachweislisten

Delik ruſſ 5 Falat
Rügenwald Gänſebruß ohne gnoshen

Rügenwalder Gänſekeulen

pa v
m wider Anzeiger II

GänſeſchmalzKaſſeler ypeſperr mild geſalzen
friſchen Kalbsbraten gek Zunge
rohen und m chinken
S ortadellaraten garnirte Schüſſeln

in beſtem Arrangement empfiehlt

un i V

Kulisch Kaem

Beim Kaiserl Patent

Zeilenpreis 15 Pfg e e en

eis 15 Pfg

J i sind weil ohne den bei den Thee Cacao s üblichen Zusatz schädlicher Alxalien von
ehe mineraüscher Abstammung hergestellt und weil mit Pflanzen Nährsalz Extract bearbeitet W
Se einzig wahrhaft gesunden Cacao Präparate und von bedeutend erhöhtem Nkhrwerth

m Hewel Veithen in Köln a Rhein
Kuuflieh in allen Apotheken sowie besseren Colonialwaaren Delikatessen und Droguen Hanälungen

xIIIIIIIIIIII11MMB A Trautwein
Aaullescier Banſcyerein

Von

pf Co Halle a S
Mk 9,000,000 Aktien Kapital
MK 2,000 ,000 ReservenWir empfehlen uns für den Fesammten bankgeschäftlichen Verkehr als

An und Verkauf von EffektenAnnahme Von Geldern gegen Verzinsung
Gonto CGorrent Verkehr zu den billigsten Bedin ungen
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren
Annahme geschlossener Depots

Wir gestatten uns zugleich daraut aufmerksam zu machen dass wir in unserem Neubau
stahikammern mit vermiethbaren Sehranktächern errichten
Anlage rücksichtlich der FPeuer und Einbruchssicherheit alle Erfahrungen der neuesten Zeit be
nutzt wir werden dieselben mit allem Comfort ausgestattet unter sehr mässigen Bedingungen in
wenigen Wochen der Benutzung übergeben

Halloschor Bankverein von Lulisch Kaempf 60

Dr Lahmann s
Pflanzen Nährsalz Extract z

ist ein im Uusseren Ansehen und der Verwendungsweise dem Fleischextract Ahnlicher Extract
aus besonders nährsalzreichen Pflanzen und dazu bestimmt den für die Ernährung so usserstwichtigen Nährsalzgehalt der Speisen 2u erhöhen und dadureh die Fehler der landesüblichen

Zubdereitung zu corrigiren

Pflanzen Mährsalz GacaoPflanzen Nährsalz Chocolade

per Kilo A 2 und A 1,60

h Teutert
Fernspr 48 Halle a S Fernspr 48

Maschinentabrik und FEisengiessereis
baut seit 40 Jahren als Specialität

eincylindrige u Compound

Dampftmas chinenbis zu 300 Pferdestüärken
mit oder ohne Condensation mit verbesserter Ridersteuerung
D R P No 42582 Meyer scher Expansions Steuerung sowier Preislisten sowie speeielle Offerten auf Ver

en post u kostenfrei Feinste Reterenzen Billigete Preise
sherige Production über 1000 Betriebs Dampfmaschinen

2 über 30000 Pferdestürken

koftet vierteljährlich

nur 2 Mark
bei jeder Poſtanftalt

Es sind bei dieser

ſ Note
WPansch Rum Aras ine

offerirt

Gr Ulrichſtr 31

A Riebeck sche Brikets
StedtenII v V ahn

a beste Briketts allseitig
anerkannt von qrosser Heizkraft und

rein ausbrennend
daher weniq Asche gebend

liefern jedes Quantum ab Lager und frei Haus
Waggon Ladungen ab Werken nach

allen Stationen
auweh empfehlen und liefern in gleicher Weise

BRöhmische Kohlen
beste Duxer Marken

Grude Kol as
Nass Rress Steine

prima VHolzkohlen und Holz
Coke Anthracit und Steinkohlen

Mötzlicher Weg 1 Halle a S Nötzlicher Weg 1

i Ed Lincke Ströfer v
Telephon Nr 98

chohol aden

x akaose Fore ba brikat äbertroſſen

edarſs Arie für
Herren n Damenvers Bernh Taubert Leipzig IV

Preisliste grat u franco

Meinen werthen Kunden u Gönnern zu
Nachricht daß ich nach Wuchererſtr
Ee Deſſauerſtraße verzogen bin

Kari Schultz Schneidermſtr
z Anfert feiner Herren Gard u

Gleichz empf ich mich d geehrt Herrſrch e
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